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FSV Wehringen III : Kissinger SC V 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Harnohs bleibt gegen den FSV Wehringen III ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Kissinger SC V, als Piotr
Kröner sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber FSV Wehringen III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Norbert Harnohs, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Zwischenzeitlich konnten Fischer / Spindler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Kröner / Harnohs aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz
Blitzstart verloren Vonay / Kiederle ihr Spiel gegen Hamberger / Nosky letztlich in vier Sätzen. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Florian Fischer gegen Norbert Harnohs. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Thomas
Spindler und Piotr Kröner, ehe sich der Spieler des FSV Wehringen III in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Fünf Sätze lang beharkten sich Albert Vonay und Roland Nosky, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Beim 3:1-Erfolg von Matthias Kiederle gegen Johann Hamberger ging nur Satz 1
verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Nicht so gut lief es wiederum für Florian
Fischer beim 3:11, 3:11, 14:16 gegen Piotr Kröner, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Spindler seinem Gegner Norbert
Harnohs letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung
nicht gefährlich werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Albert Vonay bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Johann Hamberger ab dem ersten Ballwechsel. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 2:7. Mit 3:1 hatte Matthias Kiederle im Spiel gegen Roland Nosky indessen die
Nase vorn. Wenige Chancen hatte Albert Vonay bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Piotr Kröner, so dass Kröner seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Der 8:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Wehringen III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der Kissinger SC V vor dem nächsten Spiel, das am 10.11.2022 gegen den FC
Haunstetten II ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV Wehringen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.11.2022 gegen die DJK Pfersee III.

 Statistik:
 FSV Wehringen III

Doppel: Fischer / Spindler 0:1, Vonay / Kiederle 0:1 
Einzel: F. Fischer 0:2, T. Spindler 1:1, A. Vonay 0:3, M. Kiederle 2:0 

 Kissinger SC V
Doppel: Kröner / Harnohs 1:0, Hamberger / Nosky 1:0 
Einzel: P. Kröner 2:1, N. Harnohs 2:0, J. Hamberger 1:1, R. Nosky 1:1


